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Freude im Opel-Zoo
Erstmals seit 1967 Nachwuchs bei den Warzenschweinen

Es gab sie schon mal fr�her im Opel-Zoo und nun wieder seit 2003: Die nach menschlichem 
Geschmack nicht gerade als h�bsch zu bezeichnenden Warzenschweine, die im Bereich Afrika I in 
einer von den Besuchern gut einsehbaren kralartigen Anlage mit gro�er Suhle, Baumst�mmen und 
Sand zum Graben und W�hlen gehalten werden. Doch erst jetzt hat es geklappt und erstmals ist 
Nachwuchs bei diesen interessanten afrikanischen Schweinen zu bewundern, die durch den 
tollpatschigen „Pumba“ im Zeichentrickfilm „K�nig der L�wen“ viele Freunde gefunden haben.

Die Warzenschweine sind gut an ihren Lebensraum und 
die Lebensweise angepasst: Der verl�ngerte Kopf wird 
als Hebel bei der Nahrungssuche angesetzt, die langen 
Hauer werden zur Verteidigung und bei Rangk�mpfen 
ben�tigt und die zwei Paare Gesichtswarzen aus festem 
Bindegewebe sch�tzen den Kopf bei Rivalenk�mpfen. 
Die oberen Hauer sind zwar l�nger (bis zu 60 cm), und 
sehen furchterregender aus, gef�hrlicher sind aber die 
unteren, da sie durch das st�ndige Schleifen an den 
oberen Z�hnen messerscharf sind. Mit diesen Waffen 
werden sie sogar gegen�ber ihren Feinden wie Leoparden, Geparden und Hy�nen zu ernsthaften 
Gegnern.
Und wenn schon die erwachsenen Tiere keinen Sch�nheitspreis gewinnen w�rden, die Kleinen – vier 
an der Zahl – sind genau so, wie man sich kleine Ferkel vorstellt: Niedlich, wuselig und kein 
bisschen h�sslich! Sie kamen am 9.April 2010 zur Welt. Da Warzenschweine im Hinblick auf ihre 
Neugeborenen  �u�erst st�ranf�llig sind, wurden sie in den ersten Lebenswochen hinter den Kulissen 
gehalten, zuerst im Stall, dann im Vorgehege. Nun aber ist es so weit: Bei gutem Wetter wird man 
die Jungtiere mit ihrer aufmerksamen und wehrhaften Mutter nun regelm��ig in der Au�enanlage 
beobachten k�nnen: 

Hakuna Matata  - Sorgen bleiben dir immer fern – im Opel-Zoo in Kronberg im Taunus!

Die Warzenschweine und die anderen Äber 1.400 Tiere in rund 200 Arten im Opel-Zoo sind tÅglich 
von 9 bis 18 Uhr, im Juni, Juli und August sogar bis 19 Uhr zu sehen. Alle Informationen auch unter 
www.opelzoo.de.

Bilder: Die Jungtiere im Alter von drei Wochen mit ihrer Mutter im Vorgehege im Opel-Zoo
(Quelle: Archiv Opel-Zoo)
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